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früher gemachten Erfahrungen doch ſollte erkannt haben Jch

Das politiſche Muſterland
Wir haben vorgeſtern na gen daß die belgiſchen Zuſtände

und Vorgänge die anmaßlichen Worte der Ultramontanen
von der Heilkraft welche der e Kirche für alle
ſozialen Schäden innewohne ſchmählich widerlegen Belgien
iſt aber nicht immer von den Klerikalen regiert worden
Die belgiſche Verfaſſung iſt von Liberalen gemacht und die
Liberalen haben bis vor fünfzehn Jahren die Zügel der Re
ierung in den Händen gehabt Jmmer aber iſt Belgien

treng konſtitutionell regiert worden ſo ſtrenge daß wenn mit
der Majorität das Miniſterium wechſelte die Pferde ſofort
an der entgegengeſetzten Seite angeſpannt wurden um das
Gefährt in der zntgesengeſerten Richtung zu bewegen Der
Segen des unbedingten Parlamentarismus ſollte ſich im Jahre
1848 glänzend bewährt haben als von den Ländern Europa s
Belgien faſt allein von der revolutionären Bewegung verſchontded Nun dafür hat es ſie 8 und zwar in einer furcht
bareren Geſtalt als ſie abgeſehen von dem Aufſtande der
pariſer Commune irgendwo in der Welt erſchienen iſt

Die früheren Revolutionen wurden ohne Ausnahme durch
die Unzufriedenheit des dritten Standes hervorgerufen
dem dann freilich zuweilen im Laufe der Ereigniſſe der
vierte Stand über den Kopf wuchs der vierte Stand der
erſt nach und nach zu dem Bewußtſein gekommen iſt auch ein
Stand zu ſein Jene Revolutionen konnten Belgien alſo
nicht berühren denn das Bürgerthum die wohlhabenden
Klaſſen hatten ja die Verfaſſung ſelbſt gemacht durch Ver
treter ihrer Jntereſſen und ihrer Geſinnung Sie waren und
blieben zufrieden und dachten nicht daran Einrichtungen zu
ändern welche ihnen alle politiſchen Rechte gab und ihrer
Macht und ihrem Wohlbefinden das geſammte Arbeiterthum
aber auch das beſitzloſe Kleinbürgerthum die Maſſe als
Schemel ihrer Füße ga b

Jetzt zeigt es ſich mit unheimlicher Klarheit wie wenig eine
Freiheit nützt welche nicht die Freiheit aller iſt ja wie ver
derblich ſie in ihren Wirkungen werden kann Eine politiſch
befriedigte Bourgeoiſie iſt ebenſo Naurei und ebenſo ge
wiſſenlos wie eine herrſchende Ariſtokratie Nichts gar nichts
hat man gethan um den vierten Stand politiſch mündig zu
machen konſeguent hat man ihm das Wahlrecht vorenthalten
durch deſſen Gebrauch allein die Maſſe zu politiſcher Mündig
keit erzogen werden kann und das in einem Lande welchesdie verhälenißmaßig ſtärkſte Arbeiterbevölkerung der Welt hat

Mit den famoſen indirekten Steuern hat man die größere
finanzielle Leiſtung den Nichtbeſitzenden zugewälzt und durch
die Zulaſſung des Loskaufes eben dieſe Nichtbeſitzenden ganz
überwiegend auch mit dem Militärdienſte dem ſchwerſten
Opfer welches der Bürger dem Vaterlande bringt belaſtet

Und was hat die Geſetzgebung gethan zum Schutze des
Lebens und der Geſundheit der Arbeiter Nichts Gar nichts
Einzelne Coinpagnien zahlen wohl unter Umſtänden Tier
aber der Arbeiter der nicht ganz verkrüppelt iſt quält ſich
lieber bis zum letzten Athemzug in den Minen an den Häfen
in den Fabriken ehe er bei der Penſion verhungert Es iſt
wahr hier kann der Staat nicht alles thun wenn er nicht in
den Sozialismus hineingleiten will aber vieles kann er doch
thun und im konſtitutionellen Muſterlande hat er nichts gar
nichts gethan

Diejenigen welche den politiſchen Einfluß beſitzen ziehen eben
großentheils die Dividenden welche um ſo höher ſteigen je
mehr die Arbeiter gedrückt werden und haben keine Luſt durch
die Geſetzgebung der Ausbeutung Schranken zu ſetzen und durch
Staatsbeiträge zur Arbeiterunterſtützung ihren Reichthum zu
vermindern

Wenn nicht in die Beſitzenden und Regierenden endlich ein
anderer Geiſt kommt ſo nützt es ihnen nichts wenn ſie auch
diesmal dem Verderben entrinnen Belgien erliegt dann früher
oder ſpäter dem durch Hunger und Druck großgezogenen Un
geheuer der rothen Revolution
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Am Bundesrathstiſche v Boetticher v Puttkamer
Präſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

12 Uhr 20 Min
Haus und Tribünen ſind gut beſetzt
Auf der TagesOrdnung ſteht die zweite Berathung des Ent

wurfs betr die Verlängerung des Sozialiſten Geſetzes
bis zum 30 Sept 1891

Abg Fritzen h befürwortet als Berichterſtatter den An
trag der Kommiſſion die Regierungsvorlage abzulehnen

Vom Abg Dr Windthorſt ſind eine Reihe von Abänderungs
auträgen zum Sozialiſtengeſetz geſtellt darunter die Aufhebung des
Verſammlungsverbots und die Beſchränkung des kleinen Be
lagerungszuſtandes auf Berlin

Außerdem beantragt Abg Dr Windthorſt das Sozialiſten
t nur auf 2 Jahre bis zum 30 Sept 1888 zu verlängern

owie die Annahme folgender Reſolutionen
1 Jn Erwägung daß das Sozialiſtengeſetz nach der urſprüng

lichen Abſicht der Regierungen wie der Majorität des Reichstags eine dauernde Jnſtitution nicht werden ſolle den Bundes
rath zu erſuchen dem Reichstage rechtzeitig den Entwurf einesGeſetzes vorzulegen welches das gemeine Keichsrecht in ſoweit

abändert oder ergänzt als es deſſen bedarf um den Staat und
die Geſellſchaft nachhaltig und dauernd vor den beſonderen Ge
fahren zu ſchützen deren zeitweilige Abwehr das vorgenannte
außerordentliche Geſetz bezweckt hat

In Erwägung eigenen Mitte
Staat nicht hinreichen um die gemengenbrligen Beſtrebungen
der Sozialdemokratie in ihren eigentlichen Grundurſachen zu
treffen vielmehr die Wurzel dieſes Uebels nur dadurch ans

werden kann daß die Religion in das Herz des deutſchen 2
Volks wiederum weiter und tiefer eingepflanzt und darin zu A
friſcher Lebenskraft entfaltet wird
den Bundesrath zu erſuchen ſpt ſeine Kompetenz reicht
dahin zu wirken e überall die Heminniſſe beſeitigt werden
die die verſchiedenen Religionsgemeinſchaften in der freien und
ungeſchmälerten und nur ſo geſegneten Wirkſamkeit für Fort
pflanzung und Förderung chriſtlichen Glaubens und Lebens im
deutſchen Volke zur Zeit noch hindern oder beengen

Für den Fall der Ablehnung dieſer Anträge beantragt
Abg Frhr v Hertling das Sozialiſtengeſetz auf 2 Jahre

bis zum 30 Sept 1888 zu verlängern
Prenß Miniſter v Puttkamer Jm Namen der verbündeten

Regierungen habe ich mein Bedauern darliber guszuſprechen daß
es dem Abg Pr Windthorſt nicht gefallen hat ſeine Anendemente

Z2

zurückzuziehen Bei einer Vorlage von ſolcher Tragweite wie die A
vorliegende giebt es nur ein Für und Wider nicht aber einen

vermittelnden Standpunkt wie Abg Dr Windthorſt aus den

aß die eigenen Mittel von Reich und

S dieſe h e 4 wie den r rwei Feuern Dr Windtho at in der iſſion erlart er wolle ch ſeine r der Sozialdemokratie Ge
legenheit geben ſich auf friedlichem Wege zu entwickeln Jch habe
wiederholt erklärt daß dieſes Geſetz erziehlich wirken ſoll und daß
dieſe Wirkung auch erreicht wird Aber dieſe Wirkung kann
erreicht werden nur durch die Strenge dieſes Geſetzes nicht aber
durch ein abgemildertes Geſetz das nur die Agitation der Sozial
demokratie fördern und die Ruhe t würde Die ab
lehnende Haltung der Regierungen in der Kommiſſion iſt ſehr ab
fällig beurtheilt worden aber die Regierungen haben doch
wirklich keinen Gefallen daran die Polizeigewalt zu vermehren
aber wenn die Volksvertretung die Regierungen verantwortli
macht für die Ruhe des Landes dann müſſen wir auch verlangen
daß die Waffe die man uns zu dieſem Zwecke giebt nicht ſtumpf
gemacht werde Die Verantwortung die nach Ablehnung dieſes
Geſetzes auf diejenigen fällt die das Geſetz ablehnen iſt beſonders
in dieſem Momente eine ſehr große Die Diskuſſion kann heute
nicht geführt werden ohne unſerer ſchwergeprüften Nachbarn im
Weſten zu gedenken Beifall rechts Aha bei den Sozialdemokraten
Es wäre pflichtvergeſſen wenn ich die Vorgänge in Belgien über
ſehen wollte Beifall rechts Die belgiſche Regierung kämpft
gegenwärtig für die Ruhe Europas und wir hoffen daß es ihr
Eile thut hier Noth gelingen wird jener Rotte von Ver
brechern den Kopf zu zertreten Beifall rechts Jn Belgien be
ſtehen mehrere ſozialdemokratiſche Blätter das Verſammlungs
recht iſt ein ſehr großes die W der Maſſen in
revolutionärer Weiſe iſt erfolgt ohne mit dem Strafgeſetz zu
kollidiren ich behaupte daß neben einigen anderen Momenten
vor allem der Mißbrauch des Preß und Verſammlungsrechts zu
dieſem Aufruhr geführt hat Bei alken Verhafteten iſt außer dem
Revolver auch eine Broſchüre mit roſenrothem Umſchlag gefunden
worden der Miniſter hebt die vor ihm liegende Broſchüre in die
Höhe Die Broſchüre iſt vom Jouxnal Le Peuple heraus
gegeben und enthält in Frage und Antwort den aufreizendſten
Jnhalt Der Verfaſſer der Broſchüre erregt erſt alle Leiden
ſchaften des Volkes dann aber ſchlägt er als Heilmittel für alles
Uebel das allgemeine Wahlrecht vor und ſchlägt ſich ſo ſicher ſeit
wärts in die Büſche Hätte die belgiſche Regierung gleich uns
Präventivmaßregeln getroffen durch Beſchränkung der Preß und
VerſammlungsFreiheit ſo wären möchte ich behaupten jene Re
volten jetzt vermieden worden Jſt unſer Syſtem nicht das
humanere und weiſere Was wollen die paar Verſammlungs
verbote und Ausweiſungen bei uns beſagen gegenüber dem Elend
in Belgien den Strafen an Leben und Freiheit die jetzt die Jrre
geleiteten in Belgien erleiden werden Beifall rechts Jch
möchte dieſe Frage recht eindringlich allen Parteien vorlegen be
ſonders dem Centrum Belgien iſt ein ſtreng katholiſches Land
die Regierung desgleichen und trotzdem jetzt dieſe Bewegung Jch
bin der Ueberzeugung daß die Mehrzahl dieſer Aufrührer gute
Söhne der katholiſchen Kirche ſind Lachen im Centrum ja ſonſt
muß man doch glauben daß die katholiſche Kirche ihrer Aufgabe
dort nicht gewachſen iſt Was jetzt in unſerem Nachbarſtaate ſich
ereignet hat iſt nur ein einziger Strahl am politiſchen Gewitter
himmel Es iſt doch nicht zu lengnen daß im weſtlichen Europa
und über den Ozean hinaus ſich bedenkliche Arbeiter
bewegungen zuſammenziehen dieſen Gefahren gegenüber iſt das
ſtark monarchiſtiſche Deutſchland das feſteſte Bollwerk Wir
würden jeder revolutionären Bewegung den unerbittlichſten Wider
ſtand entgegenſetzen Beifall rechts Aber die Frage iſt doch
ob man nicht beſſer thut durch dieſes Geſetz in humaner Weiſe
die Nation vor der Gefahr zu ſchützen Wer jetzt das Geſetz
aufheben will gleicht einem Manne der den Blitzableiter weg
ninrmt wenn ein Gewitter droht Die Aufhebung des Geſetzes
würde zu einer Kapitulation vor der ſozialdemokratiſchen Agitation
führen Jch bitte Sie nehmen Sie das Geſetz an und gedenken
Sie dabei der Perſon Sr Majeſtät des Kaiſers der die Fort
dauer dieſes Geſetzes dringend wünſcht Beifall rechts
Abg Dr Windthorſt Wir vergeſſen in keinem Augenblicke

die geheiligte Perſon Sr Majeſtät des Kaiſers aber es iſt wohl
nicht parlamentariſch dieſe geheiligte Perſon in die Debatte zu
ziehen Der Herr Miniſter hat bedauert daß ich meine Anträge
nicht zurückgezogen habe es ſind dies aber Anträge die meine
Partei für durchaus nothwendig hält Beifall im Eentr Dieſe
Anträge entſpringen der Anſicht daß durch das Sozialiſtengeſetz
Zuſtände geſchaffen ſind welche eine nur allmälige Aenderung
wünſchenswerth und nöthig erſcheinen kaſſen Dieſe Anträge ent
ſprechen dem Wege den man in Oeſterreich eingeſchlagen hat Der
Miniſter nennt dieſe Anträge eine Kapitulation ich habe durch
aus nicht die Abſicht vor der Sozialdemokratie zu kapituliren Wir
wiſſen daß die Sozialdemokratie au fond das Chriſtenthum leugnet
die Monarchie und die hiſtoriſch gewordenen Verhältniſſe aufheben
will Deshalb werden wir niemals vor der Sozialdemokratie
kapituliren und ſie ſtets bekämpfen was man auch dagegen in den
offiziöſen Blättern behauptet Aber wir verlangen auch eine
Beſſerung der Arbeiterverhältniſſe es kommt nicht allein darauf an
die Macht zu haben niederzuſchlagen ſondern die Weisheit einen
Konflikt zu vermeiden Lebhafter Beifall im Centrum Die von
mir geſtellten Anträge genügen vollſtändig zu Präbentivmaß
xegeln die Regierung will aber ſo wenig entgegenkommen daß
ſie das Geſetz ſogar auf 5 Jahre verlängern will warum nicht
gleich auf ewige Zeiten Beifall im Centrum Die Anträge
gewähren Mittel zur Bekämpfung genug wenn ſie der Miniſter
nur energiſcher verwenden würde zur Bekämpfung der antireli
giöſen Literatur Beifall im Centrum Man will die Aus
wüchſe bekämpfen und verſtopft die Quellen nicht aus denen ſie
fließen Beifall im Centrum Ich habe wiederholt ſchon ge
ſagt für unſere katholiſche Bevölkerung brauchen wir dieſes Ge
ſetz nicht geben Sie uns nur die Freiheit der Kirche und unſere
Orden wieder ebhafter Beifall im Centrum Das gilt für
Deutſchland die Zuſtände in Belgien ſcheint Herr von Puttkamer

ger nicht zu kennen Dort hat lange ein liberales freimaureriſches
egiment geherrſcht große Heiterkeit ähnlich ſteht es in Frank

reich und wenn es dort ſo weiter geht können wir noch Bedenk
liches erwarten Der Voltairianismus und die Lehre Rouſſeau s
wirken dort noch immer fort die Religion wird noch immer be
kämpft von den Liberalen und den Freimaurern Gelächter links
die Kirche hat dort noch immer zu kämpfen gegen die Revolution
des vorigen Jahrhunderts Jch beklage tief daß die Verführten
in Belgien zerſtört haben was allein ſie rettet charukteriſtiſch
iſt das der Aufruhr in der Vaterſtadt Frère Orhans begonnen
hat Jch hatte gemeint der Miniſter würde verſuchen einen Zu
ammenhang zwiſchen dem belgiſchen Aufſtande und der Sozial

demokratie Deutſchlands zu beweiſen Abg Be bel ruft Kann
er nicht Wenn dieſer Zuſammenhang nicht beſteht ſo iſt aus
dem Aufſtande in Belgien auch nichts zu folgern für Deutſchland
Außerdem iſt in Belgien nicht die Sozialdemokratie ſondern die

narchie am Werke Der Miniſter bat den Anſchein erwecken
wollen daß der Aufſtand in Belgien die W der dortigen
laxeren Geſetze iſt und daß unſere Geſetze einen ſolchen Aufſtand
unmöglich machen Aber das iſt nicht bewieſen worden und
ich frage den Miniſter ob er glaubt das Sozialiſtengeſetß würde
in Deutſchland einen Aufſtand verhindern wenn die wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe bei uns die gleichen wären
wie in Belgien und wenn hier wie dort von Frankreich aus für
Einführung der Republik agitirt würde Ich glaube wenn die
Sozialdemokratie zur Gewalt e will würde das Sozia
liſtengeſetz fie nicht hindern Das Sozieliſtengeſetz hat die Anar
chiſten T prt die Bekehrung der Sozialdemokratie gehemmt
Es wird aber auch von Arbeitern ſchwer empfunden als eine
Beſchränkung des vierten Standes W der höheren Stände

uch kann nicht geleugnet werden daß ſeitens der Regierun
ſozigliſtiſche Neigungen befördert werden doch auchan die Unwerſittten an denen ſheoretiſch gelehrt wird was die

unterſtützten die

öſſentlichen Feſtlichkeiten und Aufzüge den Verſammt

1 April 1886
Sozialdemokratie praktiſch will Beifall im

an un ire r er tn m rnnte man leicht auf a eiten Erfahrungen machenWir haben dieſe Anträge geſtellt in beiter Kbſnht wen

e ſo tragen wir nicht die Verantwortung Beifall im
rum

Miniſter v Puttkamer Der Vorredner hat ichhätte geſagt es wäre nach Annahme ſeiner Anträge et
Bekämpfung der Sozialdemokratie noch möglich habe das
niemals geſagt und es ſtände dies ja mit allen meinen Aeuße
rungen im Widerſpruch Der Vorredner hat dann behauptet die

nur Luſt niederzuſchlagen er vergißt dabei aber
daß die Regierung recht lange ſchon eine Reform der Arbeiter
verhältniſſe vorhat und nur durch den Reichstag gehindert wirddamit nicht ſchon viel weiter zu ſein Beifall tehts Wenn er
mich dann gefragt hat ob ich glaube daß das Sozialiſtengeſeein Schutz ſein würde wenn die Verhältniſſe bei uns u
wären wie in Belgien ſo iſt das nicht ſo ohne weiteres zu be
antworten aber ſo ſehr ungleich ſind die Verhältniſſe doch nicht
Abg Dr Windthorſt hat dann den Beweis für den Zuſammen
hang der belgiſchen Revolten mit der deutſchen Sozialdemokratie
vermißt ich habe das nicht behauptet ſondern nur

e

Eentrum Wenn
jäh aufhebt ſo

ſagt daß die laxere Geſetzgebung in Belgien dieſe
volten veranlaßt hat Wenn die Sozialdemokraten aber
erlangen daß wir ihnen ihre Mißbilligung der belgiſchen
Vorfälle glauben ſo müſſen ſie doch noch beſſere Beweiſe ihres
Wohlverhaltens geben Lachen bei den Sozialdemokraten Ja
als Jhr offizielles Organ der Sozialdemokrat den Jahrestag
der pariſer Kommune jüngſt gefeiert hat hat er die Mille der
pariſer Kommune getadelt der Miniſter verlieſt die betr Sätze
Bekennen Sie ſich zu den Grundſätzen oder nicht Heraus mit
der Sprache Bekennen Sie ſich nicht dazu ſo ſpielen Sie in
unverantwortlicher Weiſe mit dem Feuer Abg Windthorſt
hat behauptet das liberale Regiment und die Freimaurer haben
in Belgien die Oberhand Nein liberale und klerikale Regie
rungen haben dort ſtets gewechſelt die vom Abg Windthorſt ſo
erühmten Orden aber haben dort ſtets ungeſtört gewirkt Jch

begreife nicht wie Abg Windthorſt bei ſeinen Grundſätzen nur
den kleinen Finger rühren kann um das Sozialiſtengeſetz zu
ändern Beifall rechts Das Sozialiſtengeſetz ſoll den Anarchis
mus groß gezogen haben Vergeſſen Sie denn wie Abg Bebel
hier die Kommune geprieſen und den Fürſtenmord verherrlicht
hat Die Sozialdemokratie hat jetzt den Anarchismus aus
gemauſert das iſt alles Die Thatſache ſteht feſt wir leben
ſeit 8 Jahren unter dieſem Geſetze ruhig und friedlich was nach
Aufhebung des Geſetzes kommt kann nur Gott wiſſen Jch meine
aber es iſt die Pflicht einer ſorgſamen Volksvertretung die Ge
fahr nicht heraufzubeſchwören Beifalls rechts

Abg v Helldorff konf Abg Dr Windthorſt hat wieder
auf die Lage der katholiſchen Kirche hingewieſen ich würde ſehr
erfreut ſein wenn ich wüßte daß Abg Dr Windthorſt ein auf
richtiger Freund der jetzigen Friedensverhandlungen iſt Seine
Anträge haben die Tendenz waſch mir den Pelz und mach ihn
nicht naß die ganze Gruppe ſeiner Anträge iſt für uns un
annehmbar Die gute Wirkſamkeit des Geſetzes iſt doch unbeſtreit
bar wir brauchen uns nur der Scenen vor dem Sozialiſten
geſetz und der ganzen wüſten Agitation zu erinnern die damals
geherrſcht haben Die nicht ſozialdemokratiſchen Arbeiter werden
durch dieſes Geſetz nicht beſchränkt ſondern vielmehr vor der
ſozialdemokratiſchen Agitation geſchützt Redner tritt dann
der vom Abg Viereck in der erſten Leſung aufgeſtellten Be
hauptung entgegen daß die Sozialdemokratie nur wiſſenſchaft
liche Studien treibe Die Prinzipien der freiſinnigen Pertei
wichen am meiſten ab von der der Sozialdemokratie die Kon
ſervativen ſtänden in der Mitte Heikerkeit links Trotzdem
inte Sozialdemokraten bei den en die Frei

ſinnigen Abg Richter ruft Magdeburg Heiterkeit Sie
thun dies weil die Freiſinnigen die Unzufriedenheit im Lande
mehren und den Sozialdemokraten in die Hände arbeiten aber
die Sozialdemokraten ſind die beſſeren Rechner und werden mehr
von der Agitation ernten als die Freiſinnigen Jm übrigen

laube ich daß manche tapferen Leute hier gegen das Geſetz
timmen werden in der Ueberzeugung daß es doch angenommen
werden wird Lebhafter Beifall und Heiterkeit rechts

Abg Cegielski Pole erklärt ſich gegen die Vorlage Den
Sozialismus durch ein Ausnahmegeſetz bekämpfen heißt der
Sozialdemokratie einen erheblichen Dienſt leiſten Die gegen
wärtige Regierung iſt ſtark genug ohne Ausnahmegeſetze den
Sozialismus zu bekämpfen wenn ſie die Kirche freigiebt die
Sonntagsarbeit verbietet Wir Polen gegen die auch Aus
nahmegeſetze vorbereitet werden können keine Sympathie hegen
für ein Ausnahmegeſetz

Abg Bebel Jch bin mit dem Herrn Miniſter vollkommen
darin einverſtanden daß der zweite Theil der Rede des Abg
Dr Windthorſt durchaus für die Vorlage war Dagegen iſt er
in dem erſten Theile ſeiner Rede gegen das Sozialiſtengeſetz ſo
ſcharf a daß ſich ſeine Amendements darauf gar nicht
reimen Nach den Erfahrungen vor 2 Jahren und jetzt in der
Kommiſſion ſind diefe Anträge ausſichtslos die Herren von der

freiſinnigen Partei werden wiederum dagegen ſtimmen die An
träge haben gar keinen Zweck es ſieht ganz ſo aus wie im
Komödienſpiel Beifall bei den Sozialdemokraten Es ſoll nur
dem Volke draußen Sand in die Augen geſtreut werden
Die Regierungsvorlage wird angenommen werden und
zwar wie ich in erſter Leſung ſchon behauptet habe
mit Hilfe des Centrums Würden Sie ſich konſequent
bleiben ſo müßten Sie nachdem Jhre Anträge gefallen
ſind gegen das Geſetz ſtimmen und es ſo zu Falle bringen
Aber das werden Sie nicht thun denn das Centrum hat
das größte Tr an dieſem Geſetz Es widerſpricht dieſe
Haltung des Centrums zwar W welche ſie früher gegen
über Ausnahmegeſetzen einnahm Die Worte die Herr v Mallinck
rodt in Bezug auf das Jeſuitengeſetz geſprochen hat tr
völlig auf das Saal ſtenge e zu ebenſo energiſch hat
Graf Balleſtrem gegen Ausnahmegeſetze erklärt und
vor 4 und 2 Jahren für das Sozialiſtengeſetz geſtimmt Schon
eht das Gerücht im Hauſe herum daß das Centrum nach Ab
ehnung der Windthorſt ſchen Anträge für den Antrag tling
für die Verlängerung des Geſetzes auf zwei Jahre ſti
werde Da die Anträge Windthorſt alſo nur taktiſche Maß
Fahren ind ſo werden wir uns der Abſtimmung darüber ent
halten Was für nen Zweck haben denn all dieſe re
anträge überhaupt Es ſoll zznächit das Verſammlungsver
aufgehoben werden Eine ſolche Abſtimmung wäre allerdings

n Als neulich hier einen Vortrag über
Wirthſchaftskriſen hielt und dabei erwähnte daß jetztzwungen wären in die Fabrik zu gehen und die e die
Wirthſchaft beſorgen müßten wurde die Verſammlung a
des Sozialiſtenge z aufgelöſt Hört hört links die
Beſchwerde des Vorſitzenden hat der Polizeipräſident er
mein Vortrag der doch ganz theoretiſch gehalten
in ſeiner ganzen Haltung gemeingefährlich geweſen
löſungen ſind in Berlin lange nicht vorgeko
alles dem ſubjektiven Belieben des Polizeibeamten überleſſet
Denken Sie ſich doch aber die Erbitterung die dieſe Aufſöſn
am 19 März bei den vielen tauſenden die zugegen ware
hervorrufen mußte in dieſer Hinſicht kann ich mit den
Reſultat der Berſamnlung ganz zufrieden ſein tellt i
einem Ab 3 den Abg Dr Windthorſt beſtehe

e ſt

das gilt auch von den Begrädniſſen wir wo
Gebiete gemeine Recht haben

Sozialdemokrat über die Kommune ſtehen

edemWeinſter hat uns gefragt wie wir zu dem Artikel

eine hiſtoriſche Kritik der Herr Minſter wirft und vor d



h

demokratie iſt ein Produkt unſerer Zeit

z e daß die S orj in re e t bei r ESonaldemokcoten Jn Ewig
ab er der keit Amen terkeite ch n e P en a Abg VBebel für dieſe Blasphemie

l umne zur Ordnung eifall rech
n a weil e t ch Abg Bebel Jch habe die Aeußerung nicht ger

r e S daß wir a t e ons an i bitte den Herrn der den a usr gethan ſich
päſten agen wenn minnd ſe zu nenr wetſe ſt 8 aus gen San atskaſſen z e Kag Abg i Vollmar e Mit Vergnii rgnügen Ich habe

er W Vehennn ng erſt iſna eehen Herr v Putt mit dieſer e en nur belton des Herrn Stöcker nach
ſen hingewieſen und für den Böurgeois mag ahmen wollen Be keit le auch wirkſam ſein Einen Zuſammenhang Präſident Jch rufe tn Weg v Vollmar für jenen Ausruf

en Aufſtänden hat auch der Miniſter zur Weh Beifall anc knnen an darf nicht vergeſſen daß in Abg S ar r rend wendet ſich gegen die Aus
d Arbeiter von der Theilnahme an z öffentlichen führungen des Dr Windthorſt über Belgien Die

e ausgeſchloſſen ſind daß nirgends ſo wie in katholiſche Kirche hat in Belgien Figsko gemacht Widerſpruch
r herrſcht ob e oder klerikal iſt im Centrum die katholiſche Kirche darf auch nicht ver

rbeiter ganz gleichgiltig Jn keinem Lande wird die geſſen d ſie nur etwas erreichen kann im Bunde mitne die Frauen und KHinderarbeit ſo ausgenutzt wie in der anderen Macht mit dem Staate Beifall rechts
n Anf dieſen Verhältniſſen beruht jens

7 h Guerr eine gewöhnliche Revolte Steinzum rufen durch die eng der Bevölk ean bgu Kibel che Regiment ſchuld iſ eifall links
habe ſogar die belgiſche Bourgeotſie ſtark im Verdacht daß e

ſelbſt von Zeit zu Zeit derartige Revolten anregt Widerſpruch
daß der Staat daſſelbe thut und die Revolten ausnutzt Zwiſchen
rufe rechts Vizepräſident Frhr v Franckenſtein ruft den
Redner zur Ordnung Jch bin allerdings erſtaunt daß man
hier nicht gegen die belgiſche Staatsverwaltung ſprechen darf
Würde in Belgien eine ähnliche Sozialdentokratie exiſtiren wie in
Deutſchland W wäre dieſe Revolte nicht entſtanden Widerſpruch
rechts Jm übrigen aber was haben die belgiſchen Vorgänge
mit uns zu thun Es kaun auch keinen verkehrteren Weg geben
als den den die Arbeiter in Belgien ein geſchlagen haben Aber

urriſriies iſt doch daß ſie gerade Fleiſcher und Bäckerläden
plündern alſo aus Hunger es iſt das dieſelbe Erſcheinung wie
1845 beim Weberaufſtande in Oberſchleſien Daß aber wie es in
der vom Miniſter citirten Broſchüre heißt das allgemeine Stimm
recht ſehr wichtig iſt habe ich ſchon gelegentlich des Helldorffſchen
Antrags behauptet die Aufhebung des allgemeinen Wahlrechts
würde am ſicherſten auch bei uns zur Revolution führen Jch
weiß wohl daß hochſtehende Leute ſich freuen würden wenn es
bei uns zu Ereigniſſen à la Charleroi kommen würde aber
dieſen Gefallen werden wir ihnen nicht thun Habe ich übrigens
jemals den rm verherrlicht wie Herr v Puttkamer be
bare hat Jch habe nach der Ermordung des Czaren nur
behauptet daß das ruſſiſche Regierungsſyſtem zum Fürſtenmord
führen muß Würde in Deutſchland daſſelbe Syſtem herrſchen
ſo würde auch hier dieſelbe Konſequenz ſich ergeben und ich würde
der erſte ſein der die Hand dazu erhebt Unruhe rechts wenn
tn jenes Syſtem bei uns herrſchen würde Deutſchland muß

ch hüten vor krer wie in Belgien und Rußland DenSe ſtärken Sie aber nicht durch die ſtete Verlängerung des

zialiſtengeſetzes Wollen Sie das Geſetz ſo lange beſtehen laſſen
als die Sozialdemokratie die Republik will Dann dürfen Sie
das Geſetz niemals aufheben dann dürfen Sie der Sozialdemo
krätie überhaupt nicht das Wahlrecht gewähren Die Sozial

ein nothwendiges Pro
dukt unſere Produktionsweiſe hat ein großes Proletariat ge
ſchaffen Die Konſervativen ſtehen der Sozialdemokratie inſoweitnäher als auch ſie unter der modernen Produktion leiden die
Konſervativen arbeiten mit ſozialiſtiſchen Schlagworten aber ſie
wollen durch ihr Branntweinmonopol c nur ſich ſelbſt fördern
Die Regierung geht mit der Sozialreform vor aber ſo längfamund unſicher daß ſie auf das Sozialiſtengeſetz nicht glaubt ver
zichten zu können Verlängern Sie es auf 2 Jahre auf 5 Jahre
oder beſſer noch auf ſo lange als das gegenwärtige Syſtem in
Deutſchland herrſcht Beifall bei den Sozialdemokraten

Miniſter v Puttkamer Der Vorredner hat eigentlich ſeine
donte Kraft dafür eingeſetzt für die Verlängerung des Geſetzes

u ſprechen Jch will nur auf einzelne Aeußerungen des Abg
ebel eingehen Jch erinnere mich noch deutlich der Scene da

Abg Bebel erklärte er ſtimme durchaus den Lobſprüchen des
Sözialdemokrat über die Ermordung Kaiſer Alexanders zu Außer

dem hat Herr Bebel ja heute erſt wieder erklärt zur gewalt
ſamen Bekämpfung der Monarchie bereit zu ſein und dann ver
langt derſelbe Redner unter das gemeine Recht geſtellt zu werden
Nein mit ſolchen Abſichten unterſteht man der Strenge des So
zialiſtengeſetzes Beifall rechts Die Auflöſung jener Verſamm
lung vom 19 März nehme ich als mein Verdienſt in Anſpruch
S Bebel hat ſeit 8 Jahren nicht in Berlin ſprechen dürfen
Abg Bebel ruft t wollen nein ſprechen dürfen Jchr mit dem Polizeipräſidenten darüber konferirt ob man dem
bg Bebel in jener Verſammlung zu ſprechen erlauben ſolle Wir

haben die Probe gemacht es hat ſich aber gezeigt daß ſchon das
bloße Erſcheinen des Herrn Bebel auf der Tribüne fanatiſirend
wirkt daß die Verſammlung aufgelöſt werden mußte wenn die
Auflöſung vielleicht auch nicht an der rechten Stelle erfolgt iſt
Jch kann Herrn Bebel verſichern daß er ſo lange ich darüber zu
deſtimmen habe niemals in Berlin außer im Reichstage öffent
lich ſprechen wird Beifall rechts Abg Bebel hat dann wieder
von den ſozialiſtiſchen Begräbniſſen geſprochen Was den frank
furter Fall betrifft ſo iſt der Polizeibeamte vielleicht zu hart be
ſtraft worden Lachen links Jedenfalls iſt erwieſen worden daßin Frankfurt a M jenes Begräbniß zu einer Demonſtration be
nutzt worden iſt daß man extra von Mainz einen ſozialdemo
kratiſchen Redner hat kommen laſſen Rufe bei den Sozial
demökraten Unwahrheit Der Präſident bittet um Ruhe Einſolcher Zurnf aus jenen Reihen rührt mich nicht Beifall echts

Angeſichts jener furchtbaren Ereigniſſe in Belgien behaupten zu
wollen daß die h ſie veranlaßt hat zeugt doch wirklichvon politiſcher Unzurechnungsfähigkeit Jch glaube die Rede des
Abg Bebel wird die Zahl der Gegner des Geſetzes nicht ver
mehrt haben Beifall rechts

Abg Stöcker Ktonl Abg Bebel hat ſich heute als theoretiſcher
Anarchiſt zeigt der die Pariſer Kommnne verherrlicht den

h ürſtenmord gepriefen hat Für dieſen theoretiſchen
Awarchismus fehlt es nur an der rechten Stunde zur Praxis

Machen Sie uns doch keine Sachen vor Lachen bei den Sozial

wimden wie es die heutige Rede Bebels gezeigt hat Die
m raten nennen ſich mit Unrecht die Repräſentanten der

z ſie e gar nichts Heiterkeit rechts Man
deutſche doch ſchlecht kennen um zu glauben daß
gut monarxchiſch iſt bis alrf den letzten Knochen Lachen

S Der Anarchismus iſt aus Jhren Köpfen nicht ver

J deun Frage der Arbeiter Laſſalle ſagt einmal
i haſſe Jonrnaliſten und Juden Leider bin ichr e Sig bare t ihren n elSie agen eider ich u Zur Jhnen rt Veitgeber der die Mäntelnäherinnen um in Jhrem J Jargen

e ausbeutet und doch als ſozialdemokratiſcher Paladin
echts Mit ſolchen Anſchauungen iſt man keine

Exſcheinung ſondern eine komiſche F igur Gelächter
bei ruft Sie ſind ein Narr Der Präſident

rdnung Sie ſind u 25 Mit

ch dagegen mit t

i ſah n h e ne

Revolte denn es Mit dem Geſpenſt des Freimanrerthums follte doch Herr
Windthorſt nicht mehr kommen Die katholiſche Kirche ſollte mehr
bedenken was uns eint gegen des Anarchismus Wir haben unſer
Vaterland und unſere Monarchie die wir lieben die Monaxchie
iſt berufen die Sozialreform zu fördern und die Ehrenſtellung
Deutſchlands beruht nicht nur auf den gewounenen Schlachten r
ſondern auf der von einem erleuchteten Monarchen angeregten
Sozialreform Beifall rechts Wir halten am Chriſtenthüm feſtohne Religion iſt die ſoziale Frage nicht zu löſen arm und reich
ſind nicht die einzigen Unterſchiede Nur dadurch daß jeder ſich übt
mit ſeinem Bruder in Eintracht zu leben kommen wir zur Löſung

der ſozialen Frage Man darf nicht den Belageruiigszuſtand
auf Berlin allein beſchränken denn wenn Sie Frankfürt Ham
burg c der Sozialdemokratie ausliefern iſt auch bald Berlin

in den Händen der Sozialdemokratie Lebhafter Beiſall rechts
Die Berathung wird hierauf vertagt
Perſönlich bemerkt
Abg Singer daß die Wahrheitsliebe des Abg Stöcker ſich

heute ebenſo bewährt hat wie ſie vor Gericht atteſtirt worden iſt
Die Behauptung des Abg Stöcker iſt eine verleumderiſche Der
Präſident ruft den Redner zur Ordnung Lebhafte Unruhe
links Jch habe mit Mäntelnäherinnen gar nichts zu thun kannihnen alſo auch nicht zu wenig Lohn geben Ein alter Philoſoph
behauptet die Meinung eines Mannes über mich iſt ſoviel werth
gls der Mann ſelbſt Das gilt von Herrn Stöcker Beiſall links
Abg Stöcker behauptet ich trage das Etikett Arbeiterfreunddieſes Etikett trägt er freilich nicht dafür aber ein Brandmal an
der Stirn lebhafte Unruhe Beifall links der Präſident
ruft den Redner zur Ordnung

Abg Stöcker Abg Singer leugnet einen Zuſammenhang mit
den Mäntelnäherinnen ſteht aber im Parlaments Almanach als
Mitbeſitzer einer Damen mäntelfabrik Gört hört rechts Wenn
heute wieder auf einige unliebfame Prozeſſe hingewieſen iſt ſo

will ich bemerken daß ich als Konſervativer die Gerichte bisher
e kritiſirt habe daß aber nach Verkündigung des Urtheils ein

Zeuge einen Brief in einer Zeitung veröffentlicht und darin den
Gerichtspräſidenten beſchuldigt hat

a Präſident bezeichnet dieſe Ausführungen als nicht per
ſönli

Abg Singer Jch habe nur behauptet mit den Mäntelnähe
rinnen nicht in Beziehung zu ſtehen wenn ich auch der betr Firma
angehöre

Abg Stöcker Dieſe Erklärnieg war derart
Deutſcher nicht abgegeben hätte Lebhaſte Unruhe und ſtürmiſche
PfuilRufe links

Nächſte r Mittwoch 12 Uhr Sozialiſtengeſetz
Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
52 Sitzung vom 30 März 11 Uhr

Die 2 Berathung des Geſetzentwurfs betreffend Erweiterung
und Vervollſtändigung des Staatseiſenbahnnetzes
und die Betheiligung des Staates bei mehreren Privateiſenbahn
unternehmungen wird fortgeſetzt

m Sie Krebsöge Radevormwald 1,520,000 Mk wird ge
nehmig

Für die Linie Elberfeld Cronenberg ſind 890,000 Mk eingeſtellt
Die Kommiſſion beantragt Bewilligung

Abgg Dr Graf und tingeen beantragen Zurückverweiſung
der Poſition an die Budgetkommiſſion behufs einer nochmaligen
Prüfung der Frage ob nicht im wirthſchaftlichen Jntereſſe die
Errichtung eines Perfonen und Güterbahnhofes in Hahnenberg
nothwendig erſcheint

Nach längerer Debatte in der ſich der Vertreter der Re 13
gierung gegen den Antrag ausſpricht wird der Antrag Graf ab
g und die Linie mit dem dafür angeſetzten Betrage ge
nehmigt

Zum Bau einer Bahn Wölfrath Velbert werden 625,000 M be
willigt Abg Knabel nl ſpricht hierbei den Wunſch aus daßder ſüdliche Theil der Rheinprovinz künftig mehr Berückſichtigung
finden möge als bisher

Zur Beſchaffung von Betriebsmitteln werden 9,111,000 M
debattelos genehmigt

Zur Betheiligung am Bau der Linie Themar Schleufingen
werden 150,000 zur Betheiligung an dem Bau der LinienA ltonaLüdenſcheid Verdohl Auguſtenthal und Schalksmühle Halver
400,000 M bewilligt Die Betheiligung an den letztgenanntendrei Linien erfolgt durch Uebernahme von Aktien der zu grüudenden

Geſellſchaſt
Der Reſt der Vorlage wird ſodann gernEs folgt 1 Bexathung des Geſetzentwürfs betr die Einführung

der Städteordnung für die ſechs öſtlichen Provinzen im
R sbezirk Wiesbadenar elle reiſ beantragt Verweiſung der Vorlage an eine
2lgliedrige Kommiſſion Würde der Entwurf in der vorliegenden
Fang angenommen ſo würde das eine Kalamität für Naſſau
ſein Er ſtelle ſich auf den Boden dex Vorlage inſofern als er
die Uebertragung einer in den alten Provinzen bereits in Kraft
befindlichen Städteordnung auf Naſſaun acceptire Lieber wäre
ihm die Städteordnung für Schleswig Holſtein geweſen er wolleſich indeß auch in dieſer Beziehung auf den Boden der Vorl
ſtellen indem er die 1853er Städteordnüng annehme AberVorlage bedürfe erheblicher Abänderungen da ſie ſchon in der
Redaktion mangelhaft ſei Eine gründliche Dur dberhthin ſet

da dringend not tRegietun W ar Geh Rath Halbey vertheidigt die
rlage e der 1853er Städteordnung ſei iniesbaden gewünſcht worden Die Skädteordnung für

rig liſtein ließ geh mit Rückſicht auf die Sed Wieden
artigkeit der rn e auf Naſſ ſſau vint übertragenn d n 1853 auf eden wünſchenswerth dieſe üothwendige Regelung wit
gaufgehalten werden er e weitergehende prinzipiuritiſ den ebel wird e z der 1 Städteordnung vornehmen wollteJhrer S t ra r den Sozial bein u h rn Vo bungkrat 4 ſche in bers mmiſſion werde ja ba Zelle ſeine e beantiſemitiſche ter dér n r e können l We h wenig Aus unh ismius Jn udenthum befinden ſich für die Ze Anträge gewonnen werden henauf der Seite len u re L auf re e a in r b daß ſich in Naſſau ein ſoderen Sie e die n c ſchür en das iſt ein niß g r Einführung der u kern 4Mißwerhältnif z Himmel len Vorlage ſtehe in Wilt lünke n e muß e d u r lke e e enommenſt a e Se en e Wihnt cdelowent

c nu betont wird n 7 eeleiten ne

daß ſie ein S

en er Beſtimmüngen Vorlage bediürſten indeehe Prüfung weshalb er Vieh alls Kommiſſions
berathung dere

Abg Dr Lieber Genlr endet ſich zunächſt gegen die Aus
führnngen des Vorredners a ſche Landgehreindeordnun
ſei nicht nur eine ealihe an dachreindgordning ſie paſſe a
d lich für ſlädtiſche Verhältniſſe Dem vorhandenen Beürunlſe nach einer V derung ſei durch eine kleine Novelle

t Rechnung t trägen es bedürfe dazu nicht eines ſo
tief einſchneidenden Geſetzes Aus dieſer Vorlage laſſe ſich ni

Annehmbares e en nichts was den ünſchen unddürfniſſen des naſſanuiſ J a entſpricht
RegKommiſſar Geh Rgen den Vorwurf des Vorredners wonach ſie das Odium

ſ r Vorgehen in dieſem Falle den Bürgermeiſtern zuzüſchieben

emüht ſeiDie Vorlage wird einſtimmig einer Kommiſſion von 21 Mit
gliedern überwieſen

Der Geſetzentwurf für HeſſenNaſſau betr die Verletzung
der Dienſtpflichten des Geſindes wird derſelben Kommiſſion
Ahrhrieſen die für den vorhergehenden Gegenſtand eingeſetzt
v chte Sitzung Mittwoch 11 Uhr O Ankräge und

Petitionen
Schluß nach 3 Uhr

nicht zur Annahme einer nue zuge h Welt anr

Aſtronomiſche Erſcheinungen im April 1886
Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Die Sonne beſchreibt einen inneren größeren Bogen über
unſerm Geſichtskreiſe ſodaß der Zeitraum zwiſchen Auf undUntergang derſelben Witte April bereits 13 Stunden beträgt

zu dieſer Zeit erſcheint der erſte Lichtſchimmerx am öſllichen Hori
zonte früh 3 Uhr und die letzten Spuren der Abenddämmerung
verſchwinden erſt um 9 Uhr

Der Mond kehrt uns ſeine unerleuchtete Seite Neumond zu
am 4 nachmittags 3 Uhr 19 Min das erſte Viertel tritt ein
am 11 abends 9 Uhr 32 Min der Vollmond am 18 nachmittags
2 Uhr 47 Min das letzte Viertel am 26 morgens 6 Uhr 3 MinJn Erdnähe befindet ſich der Mond am 15 früh 7 Uhr bſtand
49,410 Meilen in Erdferne am 27 früh 5 Uhr Abſtand 54,470Meilen

Merkur iſt die erſten Ta e noch ganz kurze Zeit abends zu
der Sbine mit welcher er am 8ſehen er nähert ſich aber raſ

in vbere Konjunktion kommt i Stellung des Planeten iſt in
dieſem Monat jedoch eine ſolche daß er auch bei ſeiner Anfang
Mai erfolgenden größten weſtlichen Ausweichung von der Sonne
z bloßen Augen früh am Oſthimmel nicht geſehen werden
ann
Venus glänzt als Morgenſtern bis in die Dämmerung hinein

und befindet ſich in größter weſtlicher Ausweichung an der Sonne
am 29 Mit den früher eintretenden Aufgängen der Sonne ver
mindert ſich auch die Zeit der Sichtbarkeitsdaner der Venus

t Ende April früh nach 3 Uhr am öſtlichen Horizonte er
ein
Mars im Sterubilde des Löwen ändert ſeine Bewegung

welche nün wieder rechtläufig wird Für uns iſt dieſe Bewegung
zeitweilig ſo langſam daß der Planet ſeinen Ort unter den

ternen wenig ändert Mitte des Monats erreicht Mars r
höchſten Stand am Südhimmel bereits abends um 9 Uhr und zu
Ende iſt er nur noch bis früh 1 Uhr zu betrachten Seine Ent
rn von der Erde beträgt gegenwärtig gegen 15 Millionen

eilenJupiter in rückläufiger Bewegung im Sternbilde der Jung
frau iſt in den erſten Abendſtunden am Oſthimmel zu finden wo
er wegen t Helligkert ſofort in die Augen fällt und geht man
eine Strecke hinauf ſo trifft man auf den röthlichglänzenden
Mars welcher zwar nicht ſo ſtark wie Jupiter leuchtet aber dieSterne 1 Größe doch noch überſtrahlt Die Kulmingationszeiten
des Jupiter fallen den Monat über zwiſchen 11 und 9 Uhr abends
nd gegen Ende April verſchwindet der Plaänet früh gegen 3 Uhr
am eſthorizonte Entfernung von der Erde 90 Mill Meilen

Saturn hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde der Zwillinge wo er in der Nähe der Sterne und m 3 Größe aufzu
ſuchen iſt von den en unterſcheidet er ſich durch ſein
ruhiges Vicht Zu d n wenn die hellen Sterne anfangenſigegr zu werden ſteht aturn bereits hoch am Südweſthimimel

eine Unkergangszeiten Zehmen den Monat über von 1 Uhr früh
bis Mitternacht ab Entfernung von der Erde 185 Mill Meilen

Uranus in langſamer rückläufiger Bewegung im Sternbildeder Jungfrau hat dieſelbe Sichtbarkeitsdauer wie der nicht weit
J ihm ſtehende Jupiter und befindet ſich unter den Sternen

Größe y und m in der Jungfrau Seine Entfernung von derEwe beträgt 347 Mill Meilen
e Die Sternbilder Orion großer Hundwillinge Stier welche im vorigen Monat noch abends am Süd

immel glänzten ſind weiter nach Weſten gerückt und gehen z B
der Orion und der Stier bald nach 10 Uhr unter Die Milch
ſtraße hat jetzt eines ſo niedrige Lage daß von derſelben nicht viel
geſehen werden kann

Sternwarte ibig H LeppigVermiſhtes

Ueber eher Befinden wird der Frkf Ztg aus
Heidelberg geſchrieben Von einer Verſchlimmerung oder Beſſerung
des Zuſtandes des kranken Dichters kann nur inſofern geſprochen
werden als der Grad der körperlichen Schmerzen ein wechſelnder

iſt eine Rettung iſt 74 t tlichem Ausſpruch ausgeſchloſſen
Ein r Eingriff brachte Scheffel vor einigen Tagenvorübergehende Linderung igwhchen haben ſich die unerträglichen

Schmerzen wieder eingeſtellt und machen die letzten e
des Dichters zu einem e Martytium Seit etwa acht Tagen
ſind auch die geiſtigen gar des Patienten in ſtändigem Rück
3 begriffen Scheffel beſindet ſich in bewußtloſem oder halb

ewußtloſem Zuſtande und iſt ſelbſt für die Vorkommniſſe in
ſeiner nächſten Umgebung völlig unempfänglich

Der Schachwettkampf Steinitz Zukertort ſt zu
Ende Nach einem Telégramm der Voſſ Z aus New Orleons
hat Stemitz auch die s Partie gewonnen Er iſt ſonach in

10 von den Se Partien von denen 5 remis blieben
ar ihm De die Schachineiſterſchaft der Welte es fällt

und der Preis von zuDer t S t re Wirmann Hr
t ü her dev ſeit vielen M in

7 i wöh t iſt in Na t m 29 üä imet e e de ne rege us für 25 000 Franeh iſt ähſofern
oren 4 Nov

fürs Deu II für Fra furt gewonnen worden als Herr

d eerma re e obi geh Preis 20500 MarkGeige kalten t s der Sammlung nesoldoner b er i bemer r Jnwagen iſt vollkommen i n le ein Pendant zu Sara
ate s berü r Geige den Grade erſreulich daßſolch ein len an e We eines Sammlers in die

Hände e ausuhenden in deutſ ſchen Kkſtlers überge

gangen iſt ſogVerhaftungen n Genua Man meldet ins aus Geitua

daß wegen Lot erieſpielens bei dem es ſich u
Betrug in n zwei Millionen Francs handelt

t iva d ttis Den n le ie ge ein e Ga i kti r 3 a a i enochſel 55 wir erhaftungenev gen h e e enBeine hinzu ſäſtor A kam m auf dieſe ver

th Halbey rechtfertigt die Regierung

81 zu Mett



brecheriſche Spur und verfolgte ſchon einige Zeit das TreFranzoſen Horelaque de h n J Zeit n des n nmagdeburger Bör o vauſſpielte und in regem e r Herr un der Riviera u rer rov öriſe u do z 27 Märzu dte haſt ne en S tetee e eeeh 2 Man ao mar 27 Wärz Rass der 00 kg tet los a0 M rbczWährend Alfagi engmentii ſür Spielpaviere in Genna hielte m Kryſtallzucker 1 r M n Fr 1 Iu ärz Teled Rübddi d 7u können ehe dich vworc nd wa h ſoe e re m t l es 48 e z Val me i r a e i n ruzuder r e elegr R c cKentes gereiſt Er wurde aber bei ſeiner ſeinen e 3 77 7 22 20 a a a d man s8,00 vr April
atte 10 z r g zry Ruvor ünvertühi pr AprilMat 43,70a Rat Telegr Rubsl r März 40,00 M r Aptur e Haft genommen obwohl er ſich für einen Herrn v Erwal Rachdrusg ma en h n e Rende 70 o ä 188018bei Tendenz am 30 März Sehr feſt 3 r 5 Be

e r

c c
D

e
d Bart eſegr Da e e vr Aug a 0äGraf Ferdinand von Spee wurde in Line Scheuwerdens der Pf s er aaptettgeſchleudert und blieb todt v 8 a ſeih en ſagen in Brodraffinade 2 2 m e t len

Der Meiſtertrunk in Rothe a das betenuel Seehteſungde 37 50 27 Dort S8 g n u e 4 29 Mäiſtoriſche Feſtſpiel ſoll einer Nachri gar z ine re ar S on T o 7 7 2 Brorhers h r elenr Schmalz Wilcox 6,60 do Fairdanls
Vhingſtmontog und Kirchweidmontag n Feſtung en an e Butter Eier gleiJ Je lager zur An ührung gebracht werden Der 3 u Tendenz am 30 März ünverändert Berlin 29 März Ermittl S n

am einige Gruppen vergrößert werden ug wi Die Aelteſien der Kaufmannſchaft 110 e do Vanchſeſh abe eaeeregeneAntwerpen 27 März Telegr Rübenzuck Kalbſlelſch 1,00 1,50 M mimelſieiſch M Schwetneſlelch 1,00 1,40
Art a ger MaiJnni 32,25 Fres Dite Be n c 31,75 Frcs per kg Eier 60 S e M 1,30 M Butter 2,00 80 M

ſt Vereine und Verſammlungen e Hort 29 Marz Teiegr Jair reſning Nuscovades 4,75 138 e W bie X es 1,30 M Schweineſlelſch
Die Verſammlung der Delegirten der Provinz Ton e e e z re

Vereins fand nach den Allerh ſen Feſt bei großer Zur richt von Eduand Meyer Comp Kaffee e w äKaiſerin greitag abend s ch caenw n e t der u v t re gurlighaltüng ſeitens der Eigner begeben ſind 11600 Sag er New Dort 27 März Telegr Sped C pro Pfd
hatten ſich außer dem Geſammtvorſtande des V t re New Dort 29 März Telegr Fair Rio e v artoßfernFrauenvereins zu dieſer Verſammlung 8 Vaterläudiſchen u er tmn 29 März Marktpr nach Ermittl desung etwa 200 Damen und Petrolenm wer M pr 100 eg des kgl Poltz Bräſid

u ſen 80 März Kartoffeln 3,50 4,00 M pr 100 g
2 3Berltin 30 März Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard r per 100Herren ans allen Ganen des Vat 8Kurg vor Ahr erſchien die Kaſe erlandes zuſammen gefundenleitet von r Vrdun Kaiſerin in der Verſammlung be t m ren leſe ter e i ten et ansKrunet Zriedrich von ehe m de e ter en n e o ger wort e9 e o m J 7 T r ai uni r Sä eSeine de eher an n dert ha tie n be en Gelee Pellet wen de ver um Henkel an eWruera hre gtt der am Krankenbette des Sohnes Tara 232 10 M z Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 13 do 000 91 10 G See 600 102,60 b

denen und herzuchen von Baden in warm empfun gr 2 re Wetten whüe 500 91 10 Mansſ 6w 1888 en
ſammlung ſtets an e die man ſonſt in dieſer Ver re en a Bann elär einer e ocs 80 o 2008gt hegruben gewohnt Iweſch war Wie r rletth 6,60 es e Kuh Schlußbericht Slandard whlte loco 3 Staatsanl 1855 eben e en is4 e

war üße der erlauchten Antwe 80 März 4 t tadtoFrau wurden übermittelt Darauf ſprach Graf Hue de é loco 16 e le Br re in e welß 4 e i 108 r e 188884 L a bez 4 do 1870 60 4Alth Landesb Ob 8 G104,50 G
16 Br pr Sept Dez bez 178 Br Weichendüber die Begründung eines VerbandHrie wirkenden Wohlthänigkent erbandes unter den an demſelben

gkeitsVerein New 29 Mähierüber unter den berliner en wehen ernrls es e e e gen e Adel Se Ale burg ge DuSpuren Weg e henen erſte e ehe re S Sag e a soStettin gemachten Erfahrüngen Ober Bürgermeiſter Mi Boöhm St Malzf Schteud 209und General der Jnfanterie v Etzel erört germeiſter Miquel Berlin Siritus Bee Thür Gasgel din licht rterten daſſelbe Them 30 März Amtl Feſtſt Spi eh A 122,50 b 8 50i vollen höchſt intereſſanten Geſichtspunkten und Nukuüipfu d 10,000 Proz Termine flau Gek Spiritus pr 100 it à 100 Proz do B 7 l gelte ch urd 146,00
Chuchnt ar a tigg a Maßnahmen Staats ar wett e e M M loco in Faß M der dieſen den lis ris e Fe ler e e et u
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n re S de des Stag inniger ohne We d März t 10 lter Proz loco J h o e v hete der Schriftführer des ins Wir Magdeb o Mär ie Aelteſten der Kaufmannfchaft 2Telpat 138,00 m 1871 8460
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in Ptamine Solell uoufrmanden Jaquettes und lunninee antn

Berliner Lotterie
veranſtalket vom AnionClub

iſteriellen Erlaß vom 3 December 1885 für denGenehmigt durch hohen min 2 z S fü Umfang
I Serie Jichung 7 Jpril 1886 II Serie Ziehung 22 Zuni 1886

e Preis des Looſes 1 Markim e von Mark

e
JArbögtes und rechte rn von Iddlements

eigner PFahMöbel Ma n

Lager Uebernahmevon von 1 Gewinn S4 Kunſt unch t I rtj k Ansetattungen n 2999 in Werthe von MartMöbeln er a 6 Zimmer 1 Gewinn 1000 1 5 0 0 0sowte aller Arten Einrichkungen 2 Gewinne à 500 1000 1 GewinnTischlermeister bei 76 u 3806 6 0 0 0atzen e2 in Halle A e 100 i 29 5000 1 Gewinn 4Fohretimle r 1 Alter Markt Mr 1 Hiefering e Gewinn 3 000
Solide Billige 655 Gewinne 26,000Preise 2 Gewinne à 2000 4000

1000 3000
Sowie Anfertigung einzelner Möbel

Alles in guter und gediegener
Ausführung

II Serie Ziehung 28 Mai 1886

Preis des Looſes 1 Mark 3
im Werthe von Mark

v 1 29 O O 10 a 500 5000Auf Aben tn e woS Empfehle mein großes Lager 3866 5
100 100 100001 200 20Regulateure Hand n Toſchennhren e e

Spieg el und Bilder 5 e Ginne 50 1658 Gewinne 75,000
Looſe zur zweiten reſp dritten Serie werden nur gegen eigen

des Looſes der vorangehenden Serie zum Preiſe von einer
verabfolgt andernfalls muß der Preis für die ie vorangegangenen Serien
beim Kauf mit entrichtet werden

Looſe z Marh an
zur I Serie 11 Volllooſees Original Dollooſe à n

gültig für alle 3 Serien 30 Mark
für Porto und Liſten ſind 30 Pfennig beizufügen

ſind zu haben in allen durch Plakate kennilichen Verkaufsſtellen ſowie zu beziehen durch

M A Schracdev Hannover Gr Packhofſtr 2

3 ar S r 2 n he 8 2 8 2 z 2 2j 7 de at e h S à er 3e v n

920000 k 15900 Mk 10000 Mk
Total 10000 Gewinne W von 323 000 Mark

sind sofort zu gewinnen in der beliebten

Casselerst Martins Lotterie
lehung III Kasse an 13 Aprll 1806

Kaufloose III Klasse à 72 Mk 11 Loose 75 Mk Reserve Voll Loose à 10 Mk1I1 Loose 100 Mk Porto und Tiste 40 Pfg sind in jedem Lotterie Geschäft zu
haben sowie bei der

Gen Agentur A Fuhse Mülheim Ruhr und Cassel
Obige Loose sind in Halle a bei J Barck e Co Steinbrecher

e Jasper Schroedel Simon Sieorg Kettler vorm R Penneu d Za 8 in De i München

A u Hermannſtraße 20
zum Einzäunen von Fasanerien Hühner
höfen ete zum Schutz gegen Vögel Tauben Hasen Kaninchen Katzen Hundea Ratten ete Ohuss bei Stücken

S von 3Patent Stahlstachelzaundrahte Krause Halle a F
Preiscourant mit franco e direct vom Werke

Jasper

Die ſich ugehanften nE e
von Damaſt Piqué Hemdentuch Jnletts

und Leinen
werden unter dem halben Preiſe abgegeben

Paul Schacal
n riyſtraße

und Stronsäclge für Arbeitsleute
empfiehlt zu diesjährigen billigeren Preislagen

die Säcke und Planen Fabrik von
F Lehmann früher Pfaffenberg

e eT ben 76 Stranbe 7 Ziehung am 19 ſel 21 und 22 April d J

Reichhaltiges Lager
von Walzeisen in allen Proßlen Verlaschungen

Hauptgewinne Mk 90,000 30 000

Ankern Zugstangen Unterlegplatten
Bauguss aller Art Sänlen Treppen FensterRosetten Canalsenachtdeckel

200 a 150 1000 à 60 1000 a 30 1000 à 15
Nur baares Geld

42 J Antheile à Mark empfiehlt und verſendetAusführung und Berechnung von o ae Eisenkonstruktionen Rob Th Schröder Stettin7 J Wasserleitungs e e Für n a Liſte ſindund Pumpenanlagen wee Frinſſmie ſende u Equiy agen Perlooſun

Ziehung am 7 April erLooſe à 3 Mk aus 3 20 4 rin J Barck CoGrofßze Stein aße 14

T Da e So ihr ſehren

e Kein en mehruDie unſchätzbare z i gegen Huſten Hals Bruſt und

Lungenleiden findet ein glänzendes Zeugniß in dem Gebrauche der Carl
Koch ſchen Zwiebelbonbon welche ſchon Tauſenden Hülfe gebracht haben

Dieſelben ſind ſtets vorräthig in Packeten zu 30 50 und 1 beiCarl Koech Herrenſtraße 1 Joh Heinr Kaufmann am Markt
I Waltsgott G Gswaid obere Geiſtſtraße W Gründler jun
in Wettin 4potheke in Löbejün Adler Apotheke in Delitzſch v

9 ferheit Cac AsthmaBrust mä m
Kinder Neltach

oeflund

Loefluuds al Dxtract Bonbons

c g 72
und in der Löwen h in Central Annoneen e g al per Liter 60 B

s ger deutsch un S orFirma Ed Toerinng in Stuttgart e r S M o thu ein
Hamburg Han m eI Medalen und Diptome bewährtes diateti nene karu et a vpener 7

sches Mittel e I Prompe Augeigen s s relsw u deiievt
v aHusten He S An 7 l e Sa frei Probefässchen

von 25 Lt Naehn
Fritz Daub

Homborg am Rheite eStottern i a äne haben

beſeit auf Grund neueſter Erfahr u Somditor Le

a ſern 8

19 P

en e

e dt SII A ehilles b erge belichtep vehr yſrnemen en e Packet e g e ung ſicher a ſchnell
2 len b in h zu habe Soph u 2 her Roſtock J Bohnerwichse nünterr indivi Honor n Heilung empfiehlt Ha Waltsgott

Halle Druck und Verlag von Dito Hendel

W

z

und Käſefarbe

e W wen
r e Zkeinſtr 3

Haasenstein Vogler

erſte und älteſte
Annoncen E

beſorgen zu Original Preiſen
ohne alle Nebenkoſten

von z und Privaten
alle Arten v Annoncen v F
Submiſſionen tcgreger eauf und Ver Familien
kaufs Anzeigen Heirathsafinalle Zeitnugen d Welt

I anttarie bindende Koſten
anſchlä z ar tis ſtrengſte Discret

v ter Rabatt bei größeren
Ordres nach Vereinbarnng

Vorzügliche ar zum Füllen von
heet ographenbilligſt gr Waltsgott

Die eekrereyrſſhen

Zahnhalsbänder
der Gebr Greninger befördern
Kindern das Zahnen außerordentlich
eben Zahnkrämpfe und Inrube

ſie ſollten daher nie bei zahnendenKindern fehlen derlage R Halle
bei M Waltsgotin r Nüancen Sto
Farben mit ger Mühe r
neu zu färben nei

Waltsgott
Lederappretur

re ck für Damenſchuhe
dkäferl gcket

KidlederCream empfiehlt

M Waltsgott
Butterfarbe

Butterpulber

ſern Guno

Die FüllhornMarke bietet
nicht allein die Garantie für
echten Peru Guano

Daß meine aeſeslich deponirte

un eſten s dleiche Garantie leiſtet

beweiſen die Gutachten hervorragender

Agricultur Chemiker und die ſtets

15,000 2 à 6000 5 à 3000 12 à 180 50 à vo 0 à 800 e
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Rotterdam und Daſfelvorf
im Januar 1886

M B Aglomonſon
Fabrikant des echten rohgemahlenen

und n Guano

n haHitze und Schmerzen allerWunden und San berhütet wil
d Vein und h des Dre
ohnet r ekitee e

ver Froſtſchäden Brandr n au eBei HuſtenKreuzſchmexrzen Giatehehe

d tritt d Sehtu haben in e elapotheel ete en 9 à achtel 205
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